
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 03.03.2026 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 049/2026/0026 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Haupt- und Finanzausschuss 
Oppenheim 

11.03.2026 3 Öff.    

Stadtrat Oppenheim 26.03.2026 11.2. Öff.    

 
    

 
Mainzer Straße - Baugrunderkundung Hangsanierung 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt/der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Inge-
nieur und Architekten GmbH aus Mainz zur statischen Untersuchung der Stützmauer im Be-
reich zwischen der Pilgersberggasse und dem Park-/Spielplatz im Zuge des Ausbaus der Main-
zer Straße. 
Die Abrechnung erfolgt nach Stundensätzen, gemäß beigefügtem Angebot. 
 
 
 
 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 049/51134-096100-9-92 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 20.000,- € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(M. Duttenhöfer) 
Haushaltsachbearbeiterin 
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Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Schossig)  (Livingston)  (Wagner)  (Groth) 
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter  Beigeordnete  Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
 
Die Stadt Oppenheim beabsichtigt 2026 den Ausbau der Mainzer Straße vornehmen zu lassen. 
 
Im Vorfeld dieser Baumaßnahme muss jedoch die Stützmauer im Bereich der Pilgersberggasse begut-
achtet und auf deren Standfestigkeit überprüft werden. 
Hierzu wurde der Grünbewuchs durch eine Fachfirma entfernt.  
 
Eine erste Sichtkontrolle und eventuelle Kernbohrungen sind nach Beseitigung des Efeus möglich. 
Bei Bedarf können einige Bäume auch über eine Sondergenehmigung gefällt werden. 
 
Die Verkehrslast in der Pilgersberggasse wird sich auch nach deren Ausbau nicht ändern. Dort ist ma-
ximal PKW-Verkehr möglich. Schwerlastverkehr ist nicht  zugelassen. Auch die Müllabfuhr fährt nicht 
in diese Gasse. 
 
Das zuständige Fachbüro für den Straßenausbau weist darauf hin, dass die Untersuchung und Siche-
rung der betreffenden Mauern in jedem Fall, vor Beginn der Straßenbaumaßnahmen durchgeführt 
werden muss. 
Es handelt sich dabei um eine eigenständige Maßnahme im Vorfeld des Straßenausbaus, auch aus-
schreibungstechnisch. 
 
Es wird daher unabdingbar, dass ein spezielles Fachbüro für die Untersuchungen der Mauern vor Ort 
benötigt wird.  
 
Die Ingenieur und Architektur GmbH aus Mainz ist der Verwaltung und der Stadt Oppenheim als spe-
zielles Fachbüro im Bereich von denkmalgeschützten Liegenschaften bekannt. 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
  
 
 


